
13. August 2024

Helfer auf der A2 schwer verletzt:
Tragischer Verkehrsunfall in Dortmund

Ein tragischer Unfall auf der A2: Ein Helfer wurde von
einem Lkw berührt. Feuerwehr und Rettungsdienst waren

vor Ort.

Unfälle auf Autobahnen: Eine wachsende
Gefahr für Helfer

Dortmund (ots)

Am 12. August 2024 gegen 17:30 Uhr ereignete sich auf der A2
in Richtung Hannover ein bedauerlicher Vorfall, der die
Sicherheit von Verkehrsteilnehmern in den Fokus rückt. Ein
Verkehrsteilnehmer hatte den dringenden Wunsch, einem
anderen Autofahrer zu helfen, dessen Auspuffanlage drohte,
abzufallen. Es handelt sich dabei um eine alltägliche Situation,
die jedoch in einem unglücklichen Unfall mündete.

Der Unfallhergang im Detail

Der hilfsbereite Fahrer versuchte, dem anderen
Verkehrsteilnehmer an dessen Fahrertür den ernsthaften
Zustand seines Fahrzeugs zu erläutern. Dabei stand er mit dem
Rücken zum fließenden Verkehr. Sein Vorhaben, als potenzieller
Helfer aufzutreten, löste allerdings eine fatale Kettenreaktion
aus. Ein vorbeifahrender Lkw mit Anhänger erfasste den Mann,
der am Straßenrand stand, mit etwa 80 km/h. Der Lkw-Fahrer
hatte die hängenden Fahrzeuge aufgrund unzureichender
Sichtverhältnisse nicht rechtzeitig wahrgenommen und konnte



sein Fahrzeug nicht mehr rechtzeitig bremsen oder ausweichen.

Folgen für den verletzten Helfer

Die schwer verletzte Person wurde umgehend von Feuerwehr
und Rettungskräften medizinisch versorgt und anschließend mit
einem Rettungshubschrauber ins Unfallkrankenhaus Dortmund-
Nord geflogen. Solche Vorfälle sind nicht nur tragisch für die
Verletzten, sondern haben auch weitreichende Auswirkungen
auf die Gemeinschaft, da sie das Bewusstsein für die Sicherheit
im Straßenverkehr schärfen müssen.

Wichtigkeit des verkehrsgerechten
Verhaltens

Dieser Vorfall unterstreicht die Notwendigkeit, besonders in
Notsituationen, grundlegende Sicherheitsvorkehrungen zu
beachten. Die Feuerwehr Dortmund appelliert eindringlich an
alle Verkehrsteilnehmer, beim Halten von Fahrzeugen in der
Gefahrenzone folgende Punkte einzuhalten:

Das Einschalten des Warnblinklichts und die Verwendung
von Warndreiecken zur Absicherung stehen an oberster
Stelle.
Das Tragen von Warnwesten erhöht die Sichtbarkeit im
Straßenverkehr erheblich.
Der Abstand zum fließenden Verkehr sollte stets gewahrt
werden, um Verletzungen zu vermeiden.
Eine allgemeine Aufmerksamkeit im Straßenverkehr ist
entscheidend.

Fazit: Aufmerksamkeit kann Leben retten

Der tragische Vorfall auf der A2 zeigt, dass Helfen manchmal
gefährlich sein kann, wenn die Sicherheit nicht gewährleistet ist.
Die Sensibilisierung für die richtige Verhaltensweise im
Straßenverkehr ist für jeden von uns von Bedeutung, um



potenziell schwere Unfälle zu vermeiden. Letztlich sollten wir
alle daran arbeiten, die Straßen sicherer zu machen, nicht nur
für uns selbst, sondern auch für die Menschen um uns herum.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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